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G lockentöne

+++ Vakanzvertretung für Pn. Becker +++ ev. Jugend Brelingen-Mellendorf S.9 +++  freiwilliges Kirchgeld in 
Mellendorf für Familienzentrum +++  Konfirmationen +++ ökumenisches Frauenfrühstück +++ Weltgebetstag 
in Mellendorf +++ Winterjazz +++ Tag der Posaunenchöre: Brelingen 28. Februar, Mellendorf 6. März +++  

Passionsandachten und Tischabendmahl +++  neue Vorkonfirmanden stellen sich vor +++  Oratorium mit dem 
Brelinger Jugendchor +++ 

  Jesus spricht: Wie mich mein Vater liebt,
so liebe ich euch auch. Bleibt in meiner Liebe!

(Johannesevangelium 15,9)
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Sebastian ist 
ein Genuss-
mensch. Im 
Beruf hat er 
viel Stress 
und darum 
belohnt er 
sich nach Fei-
erabend ger-
ne mit einem 
Glas Wein 
oder gönnt 
sich auch 

mal einen guten Whiskey. Mit Kirche 
hat er eigentlich nicht viel zu tun. Aber 
durch einen Freund hat er von der Ak-
tion „Sieben Wochen ohne“ erfahren. 
„Das ist nicht so, wie Du denkst“, sagt 
der Freund. „Fasten bedeutet nicht nur 
Verzicht. Für mich geht es vielmehr dar-
um, mal etwas Neues auszuprobieren.“
Das hört sich spannend an, denkt Sebas-
tian, und er beschließt, in diesem Jahr in 
den sieben Wochen vor Ostern keinen 
Alkohol zu trinken. Am Aschermittwoch 
ist ihm etwas mulmig zumute. Vielleicht 
hat er sich doch zu viel vorgenommen? 
Kein Wein mehr am Abend! Und dann 
die Feier am nächsten Samstag – da hat-
te er sich doch schon so drauf gefreut!?
Sebastian hält durch. Er steht zu seiner 
Entscheidung. Sieben Wochen später, 
am Ostersonntag, ist er stolz auf sich. 
Im Nachhinein ist er auch überrascht. 
Das Experiment ist gelungen. Er hat 
neue Seiten an sich entdeckt. Jetzt weiß 
er: Belohnen kann er sich nach einem 
anstrengenden Arbeitstag auch mit ei-
nem Spaziergang. Und eine Feier ohne 
Alkohol muss nicht langweilig sein. Die 
Rückfahrt im eigenen Auto ist auch kein 
Problem!
„Eigentlich bin ich ganz anders, nur 

Sieben Wochen ohne
komme ich so selten dazu.“ Dieser Satz 
von Ödön von Horváth ist für mich eine 
gute Überschrift für die Fastenzeit. Man 
könnte auch sagen: „Entdecke, was in 
Dir steckt!“ Die Zeit vor Ostern gibt mir 
die Gelegenheit, einmal anders zu le-
ben. Nicht für immer, sondern für eine 
begrenzte Zeit. Nicht gleich alles auf 
einmal, sondern bestimmte Gewohn-
heiten und konkrete Verhaltensmuster. 
Ich lasse den gewohnten Trott hinter mir 
und lerne mich neu kennen.
In der Bibel wird davon erzählt, dass 
auch Jesus gefastet hat (Matthäus 4,1-
11). Gleich nach seiner Taufe im Jordan, 
zu Beginn seines öffentlichen Auftre-
tens, geht er für vierzig Tage in die Wüs-
te und fastet. Der Verzicht macht ihn 
stark. Er konzentriert sich auf das, was 
Gott vorhat mit ihm. Am Ende der Fas-
tenzeit kann er der Versuchung des Bö-
sen widerstehen. Er weiß: „Der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein, sondern von 
einem jeden Wort, das aus dem Mund 
Gottes geht.“
Das wünsche ich mir und Ihnen: Dass 
wir immer wieder neu entdecken, wo-
von und wofür wir leben!

Michael Brodermanns
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Aus dem KV Mellendorf
In seinen Herbst- und Wintersitzungen 
hat sich der Kirchenvorstand u.a. mit 
dem aktuellen Thema „Flüchtlinge in 
der Wedemark“ beschäftigt. Zwei Kir-
chenvorstandsmitglieder beteiligen sich 
am „Runden Tisch Flüchtlinge in 
der Wedemark“ und bringen aktuelle 
Informationen zu diesem Thema in den 
KV ein. Gleichzeitig ist so die Kirchen-
gemeinde eingebunden in die Projekte 
und Vorhaben des Runden Tisches.

Der Anbau eines weiteren Raumes an 
das Gemeindehaus geht gut voran und 
wir planen eine Inbetriebnahme des 
Raumes als Mitarbeiterzimmer wie auch 
für Gesprächsgruppen und Beratungs-
angebote im März 2016.

In der Januarsitzung wird die pädagogi-
sche Leitung der Kindertagesstätten im 
Kirchenkreis, Frau Christiane Höppner-
Groth, mit den Kirchenvorstehern das 
Thema Familienzentrum erörtern, 
und die Weichen werden gestellt für 
neue Wege, wie Elterncafé, Beratung 
und Gesprächsangebote für Menschen 
unterschiedlicher Generationen und Fa-
miliensituationen.

Für Vertretungen im Büro konnten 
wir Frau Caroline König gewinnen.

Wir freuen uns mit unserer Kirchen-
vorsteherin Katharina Brünig, ihrem 
Mann und den beiden Söhnen über die 
Geburt von Charlotta Marie am 24. De-
zember 2015 und wünschen der Familie 
Gottes Segen!

Pastorin Silke Noormann

 

KV-Telegramm Brelingen
Die Visitation der Kirchengemein-
de Brelingen hat in den ersten bei-
den Wochen des Monats Novem-
ber durch Superintendent Holger 
Grünjes stattgefunden. Dazu hat 
es mehrere Veranstaltungen mit 
den einzelnen Gruppen der Kirchen-
gemeinde, aber auch mit den Orts-
bürgermeistern und Vertretern der 
Brelinger Mitte gegeben. Auch die 
Visitation eines Gottesdienstes und 
einer Kirchenvorstandssitzung ge-
hörten dazu. Anlässlich der Visitati-
on, die üblicherweise alle sechs Jah-
re stattfindet, ist ein umfangreicher 
Visitationsbericht erstellt worden, in 
dem alle Arbeitsbereiche und Grup-
pen der Kirchengemeinde vorgestellt 
werden. Dieser Bericht kann von 
Interessierten eingesehen werden. 
Dazu bitte ein Mitglied des Kirchen-
vorstandes ansprechen.

Pastorin Debora Becker hatte am 
7. Dezember ihren letzten Arbeitstag 
und freut sich jetzt mit ihrem Mann 
Christian auf die Geburt ihres ersten 
Kindes. Geplant ist, dass sie im Sep-
tember 2016 ihren Dienst nach der 
Elternzeit wieder antritt. 

Für die beiden pfarramtlich verbun-
denen Kirchengemeinden Brelingen 
und Mellendorf soll ein gemeinsa-
mer Jugendausschuss gebildet 
werden. Diesen Beschluss hat der 
Kirchenvorstand in Brelingen gefasst. 
Der Ausschuss soll die Rahmenbedin-
gungen für die Jugendarbeit in den 
beiden Kirchengemeinden schaffen.

Die Brelinger Einwohnerin Petra 
Finster steht künftig als Vertretung 
für Pfarramtssekretärin Margitta 

Standvoß zur Verfügung. Frau Finster 
wird Frau Standvoß bei Urlaub oder 
Krankheit vertreten.

Marion Bernstorf

Bericht von der KV-Klausur 
Brelingen - Mellendorf
Seit einigen Jahren ist es nun üblich, 
dass die Kirchenvorstände der pfarramt-
lich verbundenen Kirchengemeinden 
Brelingen und Mellendorf einmal im 
Jahr ein Wochenende in Klausur verbrin-
gen, um intensiv an relevanten Themen 
zu arbeiten. 
Mit Begleitung professioneller Gemein-
deberatung aus dem Haus Kirchlicher 
Dienste haben wir uns im Oktober 2015 
in Bergkirchen mit der Konfirmanden- 
und Jugendarbeit in unseren Gemein-
den beschäftigt. Besonders erfreulich 
ist, dass auch unsere neue Diakonin für 
diesen Arbeitsbereich, Frau Wald, an 
dieser Tagung teilnehmen konnte. 
Als Ergebnis wurde die Einrichtung ei-
nes gemeinsamen Jugendausschusses 
beschlossen, der die Weichen für die 
inhaltliche Arbeit stellen wird und die 
Grundlagen für die Haushalte „Jugend-
arbeit“ beider Gemeinden. Wir entwi-
ckelten Perspektiven für die nächsten 
Jahre, sodass wir positiv auf bereits 
geplante Projekte blicken, wie zum Bei-
spiel eine Jugendfreizeit 2017, Jugend-
gottesdienste in beiden Gemeinden und 
die Einrichtung eines Jugendraumes in 
Brelingen.

Pastorin Silke Noormann
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Freud und Leid

Falls wir etwas übersehen oder versehentlich fehlerhaft gedruckt haben sollten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter ( 2270.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Vertretung in der Elternzeit

Während des Mutterschutzes und der Elternzeit für 
Pastorin Debora Becker wird die pfarramtliche Vertre-
tung durch Pastor Paul-Martin Gundert bis Septem-
ber geleistet. 

Herr Gundert kennt die Gemeinde durch frühere Ver-
tretungen und übernimmt Gottesdienste sowie alle 
Kasualien, das sind pastorale Amtshandlungen, wie 
Taufen, Trauungen, Konfirmationen und Trauerfeiern. 

Da Pastor Gundert gleichzeitig auch noch für die Va-
kanzvertretung in Bissendorf zuständig ist, ist seine 
Zeit für die Kirchengemeinde Brelingen begrenzt. 

Passionsandachten 2016
Gerade hat sich der „Weihnachtskreis“ 
geschlossen, da folgt fast „auf dem 
Fuße“  in diesem Jahr die Passionszeit.

Am Freitag, dem 19.2. 2016 beginnen 
wir mit der ersten Passionsandacht um 
19 Uhr in der Kirche. In diesen Andach-
ten vor Ostern wollen wir über Texte aus 
dem Markus-Evangelium nachdenken. 
Die zweite Andacht findet dann eine 
Woche später, am 26.2. zur gleichen 
Zeit statt. Wie in jedem Jahr beziehen 
wir den Weltgebetstag, der in diesem 
Jahr am 4.3. um 17 Uhr in Mellendorf 
gefeiert wird, in die Reihe der Andach-
ten mit ein. Am 11. März ist dann wie-
der eine Andacht im Altarraum unserer 
Kirche. Den Abschluss der Passionsan-
dachten bildet ein Requiem mit Texten 
von Klaus Kleinau, vertont von Lothar 
Krist und aufgeführt vom Kirchenchor 
St.Martini. Diese Andacht beginnt am 
18. März um 20 Uhr in der Kirche.

Pastor Paul-Martin Gundert

Hilfe für Bedürftige aus der 
Diakoniekasse

Auch in den Dörfern unserer Kirchenge-
meinde leben Menschen, die finanzielle 
Unterstützung brauchen, damit für die 
Kinder beispielsweise das erforderliche 
Schulmaterial gekauft werden kann 
oder wenn ein Zuschuss für lebensnot-
wendige Ausgaben erforderlich wird. 
Diese Hilfe kann unsere Kirchengemein-
de in einem begrenzten Umfang aus der 
Diakoniekasse leisten. Die Diakoniekas-
se wird überwiegend aus Spenden und 
Kollekten finanziert. So wird das Geld, 
das Gottesdienstbesucher am Ausgang 
der Kirche in die kleinen hölzernen Kol-
lektenkästen stecken, ausschließlich für 
diese Diakoniekasse verwendet. Au-
ßerdem erhält die Kirchengemeinde im 

Tischabendmahl

Am Gründonnerstag, dem 24.3., um 
19.00 Uhr feiern wir wieder das Tisch-
abendmahl im Altarraum unserer Kir-
che. Lesungen, Musik und Gespräche 
werden uns an der gemeinsamen Tafel 
verbinden.

Wir wollen an diesem Abend zur Ruhe 
und Besinnung gelangen. Alle interes-
sierten Menschen unserer Gemeinde, 
auch Kinder, sind herzlich dazu einge-
laden.

Feier der Osternacht
Am Ostersonntag, dem 27.März treffen 
sich wieder um 6:00 Uhr morgens die 
Menschen, die singend und pilgernd, 
hörend und betend den Ostermorgen 
erleben wollen. Gemeinsam gehen wir 
auf neuen Gedankenwegen zur Aufer-
stehung.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir ein zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück in den Gemeindesaal, wo wir das 
teilen, was mitgebracht wird.

Jahresverlauf einzelne Geldspenden von 
Mitbürgern, wodurch zusätzlich ge-
holfen werden kann. „Dafür sagen wir 
besonderen Dank“, freuen sich die  Dia-
koniebeauftragte der Kirchengemeinde, 
Jutta Schräpel, und die KV-Vorsitzende 
Marion Bernstorf über diese Unterstüt-
zung.      

Der Kollektenkasten für die Diakonie-
spende befindet sich an beiden Seiten 
am Ausgang
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Mittagstisch Februar, März, April 2016

03.02.
Rote Linsen-Kokossuppe, Honig-Senf-Kassler mit Kraut, Kartoffeln, 
Buttermilch-Sahne-Creme (Kochteam II)

17.02.
Apfelsuppe mit Kürbiskern-Croûtons, Kohlrouladen, Kartoffeln, Rot-
weincreme (Kochteam I)

02.03.
Rote-Bete-Suppe, Hackrollbraten mit Porree-Mandel-Füllung, Kartoffel-
pürree, Dessert „Afternoon“ (Kochteam II)

16.03.
Amerikanische Maissuppe, Jägertopf, Kartoffeln und Spätzle, Kaffee 
und Kuchen (Kochteam I)

30.03.
Cremige Selleriesuppe mit Käse-Walnuss-Topping, Gefüllter Schweine-
braten mit Backpflaumen und Äpfel, Rotkohl, Semmelknödel, Apfelpud-
ding (Kochteam II)

13.04.
Porree-Creme-Suppe, Wiener Rahmgulasch, Bandnudeln und Kartoffeln, 
Salat der Saison, Orangencreme mit Sahne (Kochteam I)

27.04.
Frühlingssuppe mit Flädle, Putenmedaillons in Kräutersahne, Gemischter 
Salat, Kartoffeln, Obstsalat mit Eierlikörsahne (Kochteam II)

Änderungen vorbehalten!

Bethel-Kleidersammlung
7. - 12. März: Es werden Kleidung 
und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere, Pelze und Federbetten in 
guter Qualtität gesammelt. 
Ort: Pfarrhof, Hauptstraße 33, Brelin-
gen - Fahrzeug der Bethelsammlung

Osterbacken im alten Backhaus

Am Karsamstag, dem 26. März 2015 
wird der Backbetrieb im alten Backhaus 
wieder aufgenommen. Das „Backhaus-
team“  wird den Ofen anheizen, da-
mit ab 14 Uhr die fertig vorbereiteten 
Backwaren in die „Röhre“ geschoben 
werden können. 

Es ist immer wieder ein Erlebnis bei 
dieser Arbeit zuzusehen, den Duft des 
frischen Gebäcks zu riechen und von 
Kostproben zu naschen.

Bänke laden zum Verweilen ein

Auf dem Brelinger Friedhof stehen 
durch verschiedene Spenden jetzt fünf 
Ruhebänke zur Verfügung, die die Fried-
hofsbesucher einladen, eine Pause ein-
zulegen. Im Bereich der Soldatengräber, 
die sich am Hauptweg befinden, hat 
Martin Paehl aus Brelingen vor einigen 
Jahren bereits eine Bank aufgestellt. 
Eine weitere aus Mahagoniholz gefer-
tigte Bank steht ebenfalls am Hauptweg 
zur Verfügung. Sie wurde von Armin 
Waidmann gebaut und gespendet. Im 
vergangenen Jahr ist der Bänkebestand 
durch zwei weitere Holzbänke, die Kir-
chenvorstandsmitglied Gero Wiechert 
gespendet hat, ergänzt worden. Die 
fünfte Bank haben die Friedhofsgärt-
ner Nicole und Harald Hornbostel im 
Bereich der neuen Urnengräber aufge-
baut und für die Friedhofsbesucher zur 
Verfügung gestellt. Kirchenvorstand 
und Friedhofsausschuss danken allen 
Spendern und laden ein, beim nächs-
ten Friedhofsbesuch auf einer der Bänke 
Platz zu nehmen.

Spenden 
aus einem besonderen Anlass
Immer häufiger ist in Einladungsschrei-
ben zu besonderen Geburtstagen oder 
Ehejubiläen zu lesen, dass auf Geschen-
ke verzichtet wird und an deren Stelle 
um eine Geldspende für eine karitative 
oder soziale Einrichtung oder Hilfsorga-
nisation gebeten wird. Dieser Zusatz, 
verbunden mit dem Verzicht auf Blu-
men- oder Kranzspenden, findet sich 
oft auch unter Traueranzeigen. Auch 
den Kirchengemeinden sind derartige 
Spenden willkommen. Sie können Spen-
denbescheinigungen ausstellen und das 
Geld für aktuelle Projekte einsetzen. Na-
türlich kann auch der Spender bestim-
men, wofür sein Geld verwendet wer-

den soll. Diakonische Aufgaben, der Bau 
eines Jugendraumes in Brelingen, die 
weitere Umzäunung des Brelinger Fried-
hofes, um die Wildverbissschäden durch 
Rehe zu minimieren, oder die weitere 
Renovierung der Brelinger Kirche und 
die Jugendarbeit in beiden Kirchenge-
meinden können durch solche Anlass-
spenden unterstützt werden. Weitere 
Informationen geben der Kirchenvor-
stand oder das Pfarramt.

Bänke laden zum Verweilen ein
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Der Brelinger Weihnachtsmarkt ist bei 
den Besuchern alljährlich am ersten 
Adventssonntag nach wie vor ein An-
ziehungspunkt. Trotz des regnerischen 
Wetters war der Markt auf dem Kir-
chengelände gut besucht. Dazu trugen 
auch die zahlreichen Marktteilnehmer 
bei, die mit ihren Ständen wieder für ein 
vielfältiges Angebot sorgten. 

Beliebter Anlaufpunkt war auch wie-
der die reich bestückte Kaffeestube, 
für die viele Brelinger Kuchen und 
Torten gespendet hatten. Letztmalig 
dabei war Familie Greese aus Oegen-
bostel-Bestenbostel, die über viele Jah-
re die Weihnachtsmarktbesucher mit 
Schmalzkuchen, gebrannten Mandeln 

Verteiler für die Glockentöne 
gesucht

Die Glockentöne, das Mitteilungsblatt 
der Kirchengemeinden Brelingen und 
Mellendorf, werden alle drei Monate 
durch zahlreiche ehrenamtliche Helfer in 
alle Haushalte in Brelingen, Negenborn, 
Oegenbostel sowie Mellendorf und Hel-
lendorf gebracht. Für einzelne Bereiche 
in Brelingen sucht der Kirchenvorstand 
(KV) ehrenamtliche Verteiler. Die Zu-
stellbereiche sind unterschiedlich groß 
und können nach Absprache festgelegt 
werden. Interessenten können sich mit 
der KV-Vorsitzenden Marion Bernstorf, 
Telefon (05130) 40903, in Verbindung 
setzen oder sich im Pfarrbüro melden.

Hilfe für Flüchtlinge in unserer 
Kirchengemeinde

Nein, dieses Mal ist es kein  Aufruf zum 
Spenden! 

Der Kirchenvorstand möchte sich bei al-
len bedanken, die im letzten Jahr durch 
Sachspenden und weitere Hilfen die Di-
akonie in unserer Gemeinde unterstützt 
haben. Mit Ihrer Hilfe konnten wir vie-
len Familien - nicht nur Flüchtlingen - in 
Brelingen, Negenborn und Oegenbostel 
helfen. Da noch mit weiteren Flüchtlin-
gen in diesem Jahr zu rechnen ist, wür-
den wir uns freuen, wenn Sie uns auch 
weiterhin bei dieser Arbeit unterstützen 
würden. 

Im Namen des Kirchenvorstandes 
Jutta Schräpel

Trotz Regen guter Besuch beim Weihnachtsmarkt 

und anderen Süßwaren verwöhnt hat. 
Auf das Angebot brauchen die Markt-
besucher in diesem Jahr aber nicht zu 
verzichten. Der Nachfolger der Familie 
Greese hat angekündigt, den Brelinger 
Weihnachtsmarkt in seinen Terminplan 
aufzunehmen. 

Mit Ausnahme einer zweckgebundenen 
Spende wird der Erlös aus dem Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr überwie-
gend für Material eingesetzt, das für 
die Durchführung des Marktes benötigt 
wird. Dazu gehören beispielsweise ener-
giesparende Leuchtmittel für die Lich-
terketten, ein weiterer Stromanschluss 
im Außenbereich und zusätzliche Glüh-
weinbecher. 

Das Toilettengebäude, das derzeit auf dem Brelinger Friedhof entsteht, ist im Roh-
bau fertig. Noch vor Einbruch des Winters konnten der Dachstuhl fertig gestellt und 
das Dach eingedeckt werden. Wenn das Wetter es zulässt, beginnt Maurermeister 
Frank Nickoll mit dem Mauern der Klinkeraußenwände. Außerdem sollen dann die 
Stromzuleitung von der Kapelle und der Wasseranschluss verlegt werden. Bereits 
fertig gestellt ist die abflusslose Sammelgrube, ein Betonbecken, das das Abwasser 
aufnimmt und bei Bedarf durch ein Tankfahrzeug entleert wird. Nach der Installati-
on der Sanitäranlage und dem Verlegen der Fliesen kann das Toilettengebäude, das 
auch mit einem Umkleideraum für Pastoren ausgestattet wird, voraussichtlich im 
Frühjahr in Betrieb genommen werden. 

Toilettenhaus ist im Rohbau fertig
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Liebe Kinder!
Die Kinderkirche findet jetzt abwech-

selnd in Brelingen und 
Mellendorf statt! Wir 
treffen uns zu den fol-
genden Terminen um 
9:55 Uhr vor dem Ein-
gang der jeweiligen Kir-

che! Der Kindergottesdienst dauert 
bis 11.30 Uhr.

Die nächsten Termine sind :
  7.2. in Brelingen
21.2. in Mellendorf
  6.3. in Brelingen
  3.4. in Brelingen
24.4. in Mellendorf

Bitte Aushang beachten;
wir freuen uns auf euch!

Euer Kinderkirche-Team

Zu einem Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Neujahrsempfang hatte die 
Kirchengemeinde Brelingen zahlreiche 

Viele gute Wünsche beim Neujahrsempfang der Kirchengemeinde
Vertreter aus der Dorfgemeinschaft, 
den Ortsräten und aus den Gruppen 
und Fördervereinen der Kirchengemein-

de eingeladen. 

Nach dem Gottes-
dienst konnte der 
Kirchenvorstand 
im Gemeindesaal 
viele Gäste be-
grüßen. In ihrem 
Rückblick auf ein 
ereignisreiches 
Jahr rief Marion 
Bernstorf, Vor-
sitzende des Kir-
chenvorstandes, 
zahlreiche Veran-
staltungen und 
Maßnahmen in 
Erinnerung. Dazu 
gehörte die Visi-

Krippenspiel 
im Kindergarten

Am 18.12.2015 spielten einige 
Kinder der Regenbogengruppe 
den anderen Gruppen und inte-
ressierten Eltern im Rahmen der 
Kindergartenandacht ein kleines 
Krippenspiel von Barbara Cratzius 
vor.

Maria und Josef gehen in kalter 
Nacht von Haus zu Haus und wer-
den zweimal abgewiesen. In der 
dritten Herberge bekommen sie 
endlich einen warmen Stall zuge-
wiesen, auch Ochs und Esel sind 
da. So kann Maria ihr Kind doch 
noch im wärmenden Stroh zur 
Welt bringen. 
„Jetzt liegt unser Kind auf Heu 
und auf Stroh, da sind alle Menschen auf Erden froh.“

tation der Kirchengemeinde ebenso wie 
die offizielle Einweihung der Horträume 
im Obergeschoß des Gemeindehauses. 
Der Umbau der Räume habe für die 
Kirchengemeinde eine finanzielle Kraft-
anstrengung bedeutet, betonte die KV-
Vorsitzende. Durch die langfristige Ver-
mietung der Räume an die Gemeinde 
Wedemark rentiere sich diese Maßnah-
me jedoch und leiste einen erheblichen 
Beitrag zum langfristigen Erhalt des Ge-
meindehauses insgesamt. 

Die nächsten Ziele seien die Fertigstel-
lung des Jugendraumes, der direkt an-
grenzend an den Gemeindesaal entste-
hen soll, und des Toilettengebäudes auf 
dem Friedhof.   
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Kinder und Jugend

Von Freitag, den 08. Januar, 16 Uhr bis 
Samstag, den 10. Januar, 12 Uhr fand 
die Kurzfreizeit der Vorkonfis im Haus 
37 in Brelingen statt. 16 Mädchen und 
Jungen kamen gut ausgestattet mit 
Schlafsack, Isomatte - manch eine/r 
sogar mit ganzer Matratze - und Ku-
schelkissen, aber vielleicht noch etwas 
schüchtern ins Haus. Schon nach der 
Andacht und der Stimmungsrunde war 
klar: Wir werden eine spaßige und schö-
ne Zeit miteinander haben!

Gemeinsam mit den Hauptkonfis Sas-
kia, Janine, Sebastian, Yannik und Bo 
betreuten das Konfa-Team Lisa Sacht, 
Cornelia Wald und Ole Sauer die Vor-
konfis. Neben einer Kennenlernphase 
mit vielen unterschiedlichen Spielen 
wurde natürlich das obligatorische Kar-
toffelgratin zubereitet und viele fleißige 
Hände schnippelten Obst für den Salat 
oder deckten den Tisch gemütlich ein. 
Nach der Stärkung ging es zu einer 
Nachtwanderung durch das Dorf, was 

für einige noch gruseliger oder action-
reicher hätte sein können, aber dafür 
konnten alle den sternenklaren Himmel 
und die erfrischende Kälte genießen. 
Mit heißem Kinderpunsch hieß Diakonin 
Cornelia Wald die Gruppe im Gemein-
dehaus wieder willkommen, bevor es so 
langsam auf die Zimmer und zur Nacht-
ruhe ging. 

Am nächsten Morgen waren viele noch 
ziemlich groggy - kein Wunder, wenn 
man sich auch nachts noch so viel zu 
erzählen hat. Nach dem Frühstück sah 
die Welt aber schon wieder freundlicher 
aus. Um die Konfirmandenzeit für alle 
zu einer besonderen Zeit ihres Lebens 
werden zu lassen, sollten die Vorkonfis 
aufschreiben, welche Wünsche und Er-
wartungen sie haben. Klar für alle ist: 
Kein Streit untereinander ist die wich-
tigste Grundlage, um gut miteinander 
arbeiten zu können. Neben der Har-
monie in der Gruppe, ist den Vorkonfis 
auch ein spielerischer, abwechslungsrei-

Beim Ausbau des Gemeinde-
hauses geht es weiter

Endlich ist es so weit! In der alten 
Waschküche sind die Vorarbeiten 
durch die Handwerker beendet, so 
dass nun die Jugendlichen selbst mit 
Hand anlegen können beim Aus-
bau unseres neu zu gestaltenden 
Jugendraumes. Dazu werden alle 
Interessierten Jugendlichen zu einer 
Abriss-Party eingeladen, um danach 
mit dem Wiederaufbau beginnen zu 
können.
Für die Möblierung des Raumes ist 
inzwischen schon gesorgt: Durch 
eine großzügige Unterstützung 
durch den Verein edelMut konnte 
eine Sofa-Landschaft angeschafft 
werden, die beim Möbelhändler 
schon zur Abholung bereit steht. 
Und auch die Finanzierung aller an-
deren Möbel für den Jugendraum 
hat edelMut übernommen.

Von ersten Unsicherheiten bis zu besonderen Wünschen cher Unterricht wichtig. Die Ideen für 
die Inhalte reichten von Basteln, Backen 
und Kochen über die Gestaltung eines 
Gottesdienstes bis hin zu Schwimmbad- 
und Kinobesuchen. Da kann es ja nicht 
langweilig werden!

Im Begrüßungsgottesdienst am Sonn-
tag ließen die Vorkonfis die Gemeinde 
an ihren Wünschen teilhaben und stell-
ten sich vor. 

Das Konfa-Team freut sich schon auf die 
kommenden Blocktage! Nach den Som-
merferien startet dann der zweiwöchi-
ge Unterricht. Auf eine spannende Reise 
des Glaubens und der Gemeinschaft!

Cornelia Wald
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Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

Februar

2. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis

3. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 29.1. unter (1031,  s.S. 6

4. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

7. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

10. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

13. Samstag - 9-11.30 Uhr, ökum. Frauenfrühstück in Brelin-
gen, s. S. 24

13. Samstag - 20 Uhr, Winterjazz, s.S.22

17. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 12.2. unter (1031,  s.S. 6

18. Donnerstag - 19.30 Uhr, öff. KV-Sitzung

19. Freitag - 19 Uhr, Passionsandacht, s.S. 5

20. Samstag - 17 Uhr, Sing- und Musiziernachmittag, s.S.22

23. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

24. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

26. Freitag - 18 Uhr, Meet ‚n‘ Eat

21. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

26. Freitag - 19 Uhr, Passionsandacht, s.S. 5

27. Samstag - 20 Uhr, Winterjazz, s.S. 22

März

1. Dienstag - 15 Uhr,  Seniorenkreis 

2. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 12.2. unter (1031,  s.S. 6

3. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

4. Freitag - 17 Uhr, Weltgebetstag, St. Georg Mellendorf

6. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

9. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

11. Freitag - 18 Uhr, Meet ‚n‘ Eat

11. Freitag - 19 Uhr, Passionsandacht, s.S. 5

12. Samstag - 10-15 Uhr, Konfirmanden-Blocktag

12. Samstag - 10 Uhr, Familiengottesdienst mit KiTa

13. Sonntag - 18 Uhr, Jugendgottesdienst

16. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 11.3. unter (1031,  s.S. 6

17. Donnerstag - 19.30 Uhr, öff. KV-Sitzung

18. Freitag - 20 Uhr, Pacem - Requiem, s. S. 22

23. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

24. Donnerstag - 19 Uhr, Tischabendmahl, s.S.5

26. Samstag - 14 Uhr, Osterbacken im Backhaus, s.S. 6

27. Sonntag - 6 Uhr, Osternachtgottesdienst, anschl. Früh-
stück, s.S. 5

29. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

30. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 25.3. unter (1031,  s.S. 6

April

3. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

5. Dienstag - 15 Uhr,  Seniorenkreis 

6. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

7. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

8. Freitag - 18 Uhr, Meet ‚n‘ Eat

13. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 8.4. unter (1031,  s.S. 6

17. Sonntag - 17 Uhr, American music - Anysing else, s.S.22

20. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

21. Donnerstag - 19.30 Uhr, öff. KV-Sitzung

23. Samstag - 10-15 Uhr, Konfirmanden-Blocktag

24. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

24. Sonntag - 10 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden

26. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

27. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 22.4. unter (1031,  s.S. 6

29. Freitag - 19 Uhr, Hiskia-Oratorium mit Jugendchor,s.S.22

Jeden Montag 16 Uhr – 17 Uhr 
Diakoniesprechstunde am Telefon:

Inge Burkard, ( 374886; Maria Rottengatter, ( 2062;
Jutta Schräpel, ( 1284
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastor: Paul-Martin Gundert
* pmgundert@gmx.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05139-9720385

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 15:00 - 17:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn

( 05130 - 4688
( 0162-5686085

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Silke Kuschel-Schenk
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00
BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@arcor.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Kindertanzen:
Langen Hoop 5

Freitag (ausser in den Ferien)
Kinder von 3 - 6 Jahren

16.30 - 17.30 Uhr Andrea Michalski 0173 - 6632199

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- / Jugendbücherei Mittwoch 17:00 - 17:55 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

3.2. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

7.2. Estomihi 10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Abendmahl u. 
Kirchenkaffee, Präd. Koch 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00 
10:00

Gottesdienst,  Präd. Klabunde 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

14.2. Invokavit 10:00 Gottesdienst mit Taufe, P. Gundert 10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noorman

17.2. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

18.2. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Präd. Koch

19.2. Freitag 19:00 Passionsandacht, Präd. Koch 10:30 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

21.2. Reminiszere 10:00 
10:00 
11:15

Gottesdienst, Präd. Koch 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team
Gottesdienst in Oegenbostel,  Präd. Koch

10:00 
10:00 
11:15

Gottesdienst m. Abendmahl, Pn. Noormann 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Hellendorf, Pn. Noormann

26.2. Freitag 19:00 Passionsandacht, Präd. Koch

28.2. Okuli 10:00

11:15

Posaunensonntag - Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe, P. Gundert
Gottesdienst in Negenborn, P. Gundert

10:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 
P. Brodermanns, anschl. „Kirchencafé“

2.3. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

4.3. Freitag 17:00                        Weltgebetstag der Frauen in Mellendorf, Team

5.3. Sonnabend 16:00 Knirpskirche mit Taufe,  P. Brodermanns

6.3. Laetare 10:00 

10:00

Gottesdienst mit Kirchenkaffee, 
P. Gundert 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00
 

10:00

Posaunensonntag - Gottesdienst, 
Pn. Noormann 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

11.3. Freitag 19:00 Passionsandacht, Präd. Koch

12.3. Sonnabend 10:00 Familiengottesdienst mit der Kindertages-
stätte, P. Brodermanns

13.3. Judika 18:00 Jugendgottesdienst, 
Diak. C. Wald u. E. Sacht

10:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 
Diak. C. Wald

16.3. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

17.3. Donnerstag 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl in der Senio-
renresidenz Allerhop, P. Brodermanns

18.3. Freitag 20:00 Passionsandacht-Requiem, Präd. Koch 10:30 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

20.3. Palmarum 10:00 
11:15

                 Gottesdienst in Mellendorf, P. Brodermanns (kein Gottesdienst in Brelingen)
Gottesdienst in Oegenbostel, P. Brodermanns

21.3. Montag 19:00 Passionsandacht, Lektorin D. Mölle

22.3. Dienstag 19:00 Passionsandacht, Lektorin D. Mölle
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

23.3. Mittwoch 19:00 Passionsandacht, Lektorin D. Mölle

24.3. Gründonnerstag 19:00 Tischabendmahl, Präd. Koch 19:00 Passionsandacht mit Abendmahl, 
Lekt. D. Mölle u. P. Brodermanns

25.3. Karfreitag 10:00 Gottesdienst, P. Gundert 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns

27.3. Osternacht 6:00 Osternachtgottesdienst, Präd. Klabunde 6:00 Osternachtgottesdienst mit Tauferinnerung, 
P. Brodermanns u. Lektorinnen, 
anschl. Frühstück im Gemeindehaus

27.3. Ostersonntag 10:00 Festgottesdienst, P. Gundert 10:00 Festgottesdienst, Pn. Noormann

28.3. Ostermontag 10:00 Festgottesdienst in Negenborn, Präd. Koch 10:00 
11:15

Festgottesdienst, P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

3.4. Quasimodogeniti 10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Taufe u. Kirchenkaffee, P. Gundert 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00 

10:00

Gottesdienst, Pn. Noormann 

Kindergottesdienst in Brelingen, Team
6.4. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

9.4. Sonnabend 18:00 Abendmahlsgottesdienst  der Konfirmanden, 
Pn. Noormann

10.4. Miserikordias 
Domini

10:00 Konfirmation der Elzer Konfirmanden 10:00
 

12:00

Konfirmation, 
Pn. Noormann u. Diak. C. Wald 
Konfirmation, 
Pn. Noormann u. Diak. C. Wald

16.4. Sonnabend 16:00 
18:00

Taufgottesdienst, P. Brodermanns 
Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden, 
P. Brodermanns

17.4. Jubilate 10:00 
11:15

Gottesdienst mit Kinderchor, P. Gundert 
Gottesdienst in Oegenbostel, P. Gundert

10:00 
12:00

Konfirmation, P. Brodermanns 
Konfirmation, P. Brodermanns

20.4. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

21.4. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

24.4. Kantate 10:00
 
10:00 

Gottesdienst mit Konfirmanden, 
Diak. C. Wald, E. Sacht u. Team 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

10:00
 
10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Noormann, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

1.5. Rogate 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
und Taufe, P. Gundert

10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Kontakte
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein Mellendorfer Regenbogen e.V. 
  

( 05130/3257

Spielgruppen: Allgemeine Auskunft bei Jana Trittmacher ( 05130/374628

Delfi®: Auskunft bei Jasmin Lehsten  vormittags ( 0152/24422022

Spatzenchor & 
Glöckchenkinder:

Auskunft bei Maren Eikemeier     *  mamuse@gmx.de                                     ( 05130/9733 976 

Treffpunkt Gemeindehaus: Auskunft bei Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Auskunft bei Renate Zipper ( 05130/40 398

Seniorennachmittag: Auskunft bei Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

Hellendorfer Gemeindekreis: Auskunft bei Margarete Schwarzkopf, Hellendorf ( 05130/5357

Posaunenchor: Auskunft bei Christiane Springer ( 05130/2364

Büchereiteam: Christa Heins ( 05130/1359

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle in Langenhagen, eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:  Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen  
Offene Sprechstunde Mellendorf, Fritz-Sennheiser-Platz 1 (Rathaus, 1. Etage, Raum 1.08)

( 05139/892828

 

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Kto: 4813803712 
Hannoversche Volksbank
BLZ: 251 900 01
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
* M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Diakonin: Cornelia Wald   ( 0151/54030406   

 Gemeinde-
büro:

Margitta Standvoß
* KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9:00 - 11:00
Do 15:30 - 17:30

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

* cornelia.wald@kirche-burgwedel-langenhagen.de
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Gruppen unter unserem Dach
Termine

Februar
10.    19.30 Uhr Treffpunkt  
  Gemeindehaus
19.    19.00 Uhr  ökum. Skat- und  
  Doppelkopfturnier
24.    19.30 Uhr  Treffpunkt  
  Gemeindehaus
27.    9-12 Uhr  „Flohmarkt rund ums  
  Kind“, Gemeindehaus
28.    17.00 Uhr  Orgelkonzert
März
04.    17.00 Uhr  Weltgebetstag der  
  Frauen
09.    19.30 Uhr  Treffpunkt   
  Gemeindehaus
11.    15-17 Uhr  Altkleidersammlung  
  Bethel
12.      9-12 Uhr  Altkleidersammlung  
  Bethel
23.    19.30 Uhr  Treffpunkt Gemeinde 
  haus
 

April
06.    19.30 Uhr  Treffpunkt  
  Gemeindehaus
09.    10 – 16 Uhr „Flohmarkt für Kinder“  
  der Kita/Krippe   
  im Gemeindesaal
20.    19.30 Uhr  Treffpunkt  
  Gemeindehaus 
24.    17.00 Uhr  Orgelkonzert 

Wöchentliche  Gruppenangebote
montags
9:30-11:30 Uhr Spielgruppe „Kleine  
  Raupe“ Dr. Jana Tritt- 
  macher, Tel. 374628)
dienstags
9:30 - 11:30 Uhr  Spielgruppe 
  (Dr. Jana Trittmacher,  
  Tel. 374628)
15.30 - 17.30 Uhr Bücherei
15.30 - 16.10 Uhr Glöckchenkinder*
16.30 - 17.10 Uhr Glöckchenkinder*
17.30 - 18.15 Uhr Spatzenchor*   
  *M. Eikemeier 
  Tel. 9733976)
19.15 Uhr Tanzen mal anders 
   (K. Bantje, Telefon   
  05721/35 02) 
mittwochs
09.30 - 11.30 Uhr Spielgruppe „Son- 
  nenzwerge“
  (Dr. Jana Trittmacher,  
  Tel. 374628)
11.00 - 11.40 Uhr Glöckchenkinder 
  (M. Eikemeier, 
  Tel. 9733976)
15.30 - 17.00 Uhr offener Eltern-Baby-  
  Treff (kostenlos, für   
  Eltern & ihre Kinder, 
  bis 3 J.) - ohne Anm.,  
  Wedemarkstr. 28) 
donnerstags
9-10.30 Uhr und DELFI®-Gruppen
10.45-12.15 Uhr 
15.30-17.30 Uhr Bücherei
19.30 Uhr Posaunenchor
freitags
9-10.30 Uhr DELFI®-Gruppen 
  (0152-24422022) 

Monatliche Gruppenangebote
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr Frauenkreis
16.30 Uhr Besuchsdienst
19.00 Uhr Abendgebetsgottesdienst

Jeden 3. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr Seniorennachmittag
15.00 Uhr Hellendorfer Gemein-
  dekreis 

Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 
in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mellendorf/Hellendorf 

Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus,  
Wedemarkstr. 28 und ist für Betroffene und Angehörige zuverlässiger Ort, gute 
Gemeinschaft  und verschwiegener Ansprechpartner. 

Ansprechpartner:   A. Effinghausen, Tel.: 05071/1255 und  
   K. Hein, Tel.: 05130/925636

Wechsel in der  
Leitung des Seniorenturnens

Start der neuen Gruppen wird in der 
Presse bekannt gegeben. Diel Leitung 
übernimmt Margrit Anders geleitet.

Die Gruppen treffen sich dann voraus-
sichtlich beide am Dienstag-Vormittag 
(10-11 Uhr und 11 –12 Uhr) im Saal.

Bethel-Sammlung
Freitag 11. März von 15 bis 17 Uhr
Samstag 12. März von 9 bis 12 Uhr
Mellendorf: LKW-Brücke am Gemein- 
                  dehaus Kirchweg 3
Hellendorf: Carport Pfarrhaus  
 Postdamm 3
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Lebendige Gemeinde

17. April 2016
Pastor Michael Brodermanns

10.00 Uhr
Sarah Behnsen

Jette Brandes

Celia Brietzke 

Hannes Brunschön

Lotta Deters

Lea Kegel

Laura-Marie Kröning

Charline Mai

Kira Opfer

Florian Papke

Marvin Richtsteig

Wietje Riemer 

Tim Schiewe

Konfirmationen in der ev.-luth. St.-Georg-Kirche zu Mellendorf

10. April 
Pastorin Sike Noormann und
Diakonin Cornelia Wald

10.00 Uhr
Grumeth, Jana

Köbrich, Alexander

Henning, Stan

Schobel, Jule

Nahme, Johanna

Sieg, Melina

Müller, Joline

Sych, Merle

Lange, Lukas

Grund, Tobias

Nötzel, Greta

Scheumann, Maira

12.00 Uhr
Lerg, Bjarne

Bänsch, Matti

Zubkow, Katrin

Zubkow, Nikolas

Becker, Theo

Beck, Cedric

Lehmann, Johannes

Walter, Levin

Haaker, Niklas

Prins, Jakob Theodor

Schweer, Kira

Dähnhardt, Kira

Bormann, Lukas

Gruschke, Nils

Gruschke, Robin

Meyer, Lucy

Mund, Carlotta

Freiwilliges Kirchgeld 2016 - Erweiterung des Gemeindehauses 

Das Gemeindehaus in Mellendorf wird zum Evangelischen Familienzentrum. Alle Generationen sollen darin zuhause sein. 
Der Kindergarten, die Krippe und die Gruppen der Kirchengemeinde arbeiten eng zusammen und ergänzen sich gegenseitig. 
Zukünftig wird es neue und erweiterte Angebote für Jung und Alt (z.B.: Beratungsangebote, Elterncafe, Treffpunkt der Genera-
tionen...) in unserem Familienzentrum geben.

Mit Ihrer Hilfe konnten wir den Gemeindesaal neu gestalten und auf der Südseite einen weiteren barrierefreien Grup-
penraum anbauen. Damit sind die räumlichen Voraussetzungen für das Familienzentrum geschaffen. Nach der Einweihung 
(voraussichtlich im März dieses Jahres) wird der neue Gruppenraum bis 15 Uhr als Personal- und Gesprächsraum für die Krippen-
gruppen genutzt und steht danach den Gruppen und Kreisen der Kirchengemeinde und des Familienzentrums zur Verfügung.

Die Kosten für den Anbau belaufen sich auf etwa 190.000,00 €. Den Großteil konnten wir durch Einnahmen aus Landver-
käufen,  Zuschüssen des Kirchenkreises und mit Hilfe Ihrer Spenden finanzieren. Offen bleibt ein Betrag von etwa 10.000,00 €, 
für den wir um Ihre Mithilfe bitten.

Bitte unterstützen  Sie Ihre Kirchengemeinde mit Ihrer Spende! 

Michael Brodermanns

12.00 Uhr
Marvin Behnke

Joana Jablanovszky

Felix Kayser

Laurin Klus

Pascal-Miguel Römer 

Hannah Westenberger

Niklas Wurm
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Lesetipps der Bücherei

Neuer Lesestoff liegt für Sie in der Bü-
cherei bereit.

Für Krimifreunde ist „Der namenlose 
Tag“ von Friedrich Ani zu empfehlen. 
Ani erzählt von einem pensionierten 
Kommissar, der mit einem alten Fall 
konfrontiert wird. Es geht um die Fra-
ge, ob es nicht auch Mord ist, wenn 
man einen Menschen in den Selbst-
mord treibt.

Isabel Allende erzählt in ihren neuen 
Roman „Der japanische Liebha-
ber“ von Freundschaft und von der 
unentrinnbaren Kraft einer lebenslan-
gen Liebe.

Eine unvergessliche Geschichte er-
zählt John Edward Williams in seinem 
Buch „Butcher̀ s Crossing“. Eine 
zeitlose und packende Parabel, über 
Hoffnung und Wahn, Leben und Tod.

In Jens Andersens Biografie über Ast-
rid Lindgren Biografie erzählt er ein-
fühlsam von einer Frau, die unbeirrt 
für Frieden und Gleichberechtigung 
eingetreten ist und mit ihren Büchern 
Millionen Kinder glücklich gemacht 
hat.

Zum Vorlesen ab 4 Jahren oder zum 
Selberlesen ab 8 Jahren eignet sich 
das Buch „Kuh und Hase“ von Isabel 
Versteeg. 15 heitere und liebenswerte 
Geschichten handeln von zwei unglei-
chen Freunden.

„Der Galimat und ich“ von Paul 
Maar sollten alle Kinder kennenler-
nen. Gali, der Gallimat wirbelt das 
Leben des zehnjährigen Jim gehörig 
durcheinander. Frech wie fröhlich ge-
schrieben, fesselt  dieses Buch sofort 
den Leser.

Ihr Büchereiteam

Seit dem ersten Advent gibt es wieder 
einen Kindergottesdienst in Mellendorf. 
Insgesamt acht Frauen und Männer aus 
Brelingen und Mellendorf haben sich 
gefunden, um die Kinderkirche in bei-
den Gemeinden wieder neu zu beleben. 
Eingeladen sind Kinder im Alter von 
vier bis zwölf Jahren. Der Kindergottes-
dienst ist abwechselnd in Mellendorf 
und Brelingen. 

Die Kinder treffen sich um 9.55 Uhr am 
Eingang der jeweiligen Kirche. Sie sind 
zu Anfang im Erwachsenengottesdienst 
mit dabei und gehen dann gemeinsam 
ins Gemeindehaus. Der Kindergottes-
dienst dauert bis 11.30 Uhr.

Kinder-Gottesdienste  
im 1. Halbjahr 2016
Sonntag, 07.02., 10 Uhr in Brelingen

Sonntag, 21.02., 10 Uhr in Mellendorf

Sonntag, 06.03., 10 Uhr in Brelingen

Osterferien

Sonntag, 03.04., 10 Uhr in Brelingen

Sonntag, 24.04., 10 Uhr in Mellendorf

Sonntag, 08.05., 10 Uhr in Brelingen

Sonntag, 22.05., 10 Uhr in Mellendorf

Sonntag, 05.06., 10 Uhr in Brelingen

Sonntag, 19.06., 10 Uhr in Mellendorf

Kirche für Kinder in Brelingen und Mellendorf im Wechsel

Danke an das Flohmarktteam
Beim letzten Herbst-Flohmarkt „Rund 
ums Kind“ kamen 300 Euro zusammen, 
die das Team des Flohmarktes an die 
Bücherei unserer Kirchengemeinde wei-
tergibt. Frau Heins vom Büchereiteam 
berichtet freudestrahlend: „Das ist wun-
derbar. Mit dieser Spende werden wir 
neue Kinderbücher anschaffen, denn 
die Ausleihe durch Krippenkinder, ihre 
großen Geschwister und die Kinder, die 
mit ihren Eltern ins Gemeindehaus zu 
den Gruppen und Kursen kommen, ist 
in den letzten Jahren rasant gestiegen.“ 
Wir danken den Frauen des Flohmarkt-
teams sehr herzlich für die Organisation 
dieses Flohmarktes, für die Zeit, die sie 
investieren in Vorbereitung und Durch-
führung und natürlich für die Spende an 
die Bücherei, deren Ausleihe ein Ange-
bot an alle großen und kleinen Lesebe-
geisterten ist.

Pastorin Silke Noormann

Flohmarkt  
„Rund ums Kind“

 27. Februar, 9.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus, Kirchweg 3

Flohmarkt für Kinder
Kita/Krippe 

9. April, 10.00 bis 16 Uhr 
im Gemeindesaal, Kirchweg 3

Die nächsten Flohmarkttermine:
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Spielgruppen suchen Leitung
Die Spielgruppen in der ev. Kirchenge-
meinde bieten eine Brücke zwischen den 
DELFI-Gruppen für die ganz Kleinen und 
der Krippen-/oder Kindergartenzeit. Für 
Eltern sind sie eine schöne Gelegenheit, 
um Kontakte zu knüpfen und sich mit 
anderen Eltern auszutauschen. Für die 
Kinder zwischen 1 und 3 Jahren ist die-
ser Vormittag in der Woche prima, um 
erste Spielkameraden kennen zu lernen, 
Bastelmaterialien zu erforschen und ge-
meinsam mit anderen zu singen.
Ab den Sommerferien suchen wir neue 
Spielgruppenleiterinnen, die Lust und 
Zeit haben, Eltern und Kinder zu be-
gleiten, ein Programm für die Gruppen-
treffen vorzubereiten und dieses dann 
durchzuführen. Die Teilnehmerzahl liegt 
zwischen 7 und 9 Kindern mit einem 
Elternteil. Der Großteil der Kursgebühr 
geht als Honorar an die Kursleiterin. 
Wenn Sie Interesse haben, in Zukunft als 
Kursleiterin tätig zu sein, dann nehmen 
Sie Kontakt auf zu Pastorin Silke Noor-
mann, Tel. 582206.
Wenn Sie keine pädagogische oder 
pflegerische Ausbildung haben, vermit-
teln wir auch gerne für Sie kostenlose 
Fortbildungen bei unseren Kooperati-
onspartnern in der Evangelischen Er-
wachsenenbildung oder den Familien-
bildungsstätten. Wir freuen uns auf SIE!

Pastorin Silke Noormann

Besondere Gottesdienste 
im März

                 Knirpskirche
  Sa, 5. März, 16.00 Uhr
              mit Taufen

Tag der Posaunenchöre
am 6. März 2016

Mellendorf 10.00 Uhr
Unter der Leitung von Christiane
Springer wird der Mellendorfer

Posaunenchor die Gottesdienste am
6. März 2016 in Mellendorf 

musikalisch begleiten 

Skat- und  
Doppelkopfturnier
Alle „Kartenfreun-
de“ sind am Freitag, den  
19. Februar, um 19.00 Uhr zum öku-
menischen Skat- und Doppelkopfturnier 
im Gemeindesall der ev. - luth. Kirchen-
gemeinde Mellendorf, Kirchweg 3, ein-
geladen. Das Startgeld beträgt 9 Euro. 
Für Imbiss und Getränke ist gesorgt. 
Anmeldungen bitte bis 12. Februar ans 
Kirchenbüro Tel: 2573 oder per e-mail: 
KG.Mellendorf@evlka.de

Die Passionsandachten
jeweils 19.00 Uhr

Mo, 21.03. mit Doris Mölle
Di, 22.03., mit Doris Mölle
Mi, 23.03., mit Doris Mölle

Gründonnerstag, 24.03., 
Passionsandacht mit Abendmahl, 

mit Doris Mölle und  
Michael Brodermanns

Konfirmationsjubiläen 2016
Am Sonntag, den 5. Juni 2016 feiern 
wir in unserer Mellendorfer Kirchenge-
meinde das Silberne, Goldene, Diaman-
tene und höhere Konfirmationsjubiläum. 
Wenn Sie selber zu den Jubilaren (z.B. 
der Jahrgänge 1965/66 oder 1990/91) 
gehören oder Jubilare kennen, dann 
melden Sie sich bitte im Kirchenbüro 
(Wedemarkstr. 28, Tel. 2573) damit wir 
persönliche Einladungen und Informa-
tionen zum Ablauf des Festes verschi-
cken können. Sie unterstützen uns sehr, 
wenn Sie sich etwas Zeit nehmen und 
weitere Mitkonfirmanden Ihres Jahr-
gangs ausfindig machen oder uns die 
Adressen übermitteln.

Wir freuen uns auf ein schönes Wieder-
sehensfest am 5. Juni!

Silke Noormann

Entschuldigung - Geburtstage waren durcheinander geraten 

In unserer November bis Januar-Ausgabe der Glockentöne sind die Monate zu den Geburtstagen unserer Gemeindeglieder 
durcheinandergeraten. Irgendwo in der Weiterbearbeitung der Daten am Computer hat sich der Fehler eingeschlichen und ist 
erst von aufmerksamen Lesern entdeckt worden. Wir danken ganz herzlich allen, die uns auf diesen Fehler aufmerksam gemacht 
haben und die dann  im Freundes- und Nachbarschaftskreis für die Aufklärung dieses Fehlers gesorgt haben. Wir möchten uns 
bei allen entschuldigen, bei denen wir Verwirrung gestiftet haben und natürlich besonders bei den Jubilaren, deren Geburtstage 
zwischen November 2015 und Januar 2016 falsch abgedruckt waren. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Pastorin Silke Noormann
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Am Nikolaustag freuten sich Brelinger 
und viele Gäste aus der Wedemark wie-
der auf etwas Besonderes: den Jugend-
gottesdienst! 
4 x im Jahr gestalten Jugendliche und 
Konfirmanden einen Gottesdienst mit 
moderner Musik, kleinen Theaterstü-
cken, Mitmachaktionen u.v.m. 
Dieses Mal ging es um das Thema „Was 
glaube ich leicht und gerne und was fällt 
mir schwer oder verstehe ich nicht?“ …
und das fängt schon bei Weihnachten 

Ein Jugendausschuss formiert sich 
Am 05.12.2015 hat sich der Jugendausschuss das erste Mal getroffen. Aus beiden 
Gemeinden kommen haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende zusammen, um kon-
krete Maßnahmen der Jugendarbeit zu beraten und zu planen. Der Jugendausschuss 
unterstützt dabei die Arbeit der Diakonin Cornelia Wald.
Im kommenden Jahr liegt der Fokus auf der Einführung der Jugendgottesdienste 
in Mellendorf und auf der Vernetzung der beiden Gemeinden in der Konfirman-
den- und Jugendarbeit. Darüber hinaus sollen Aktionen im Frühling und Sommer 
(Radtour, Picknick, Grillen im Gemeindegarten) und gerne ein Pilgerwochenende im 
Herbst durchgeführt werden. Frau Wald und die Kirchenvorstände freuen sich schon 
jetzt auf Spiel, Spaß und Spannung! 

Cornelia Wald

an: Der Nikolaus und der 
Weihnachtsmann trafen sich 
und diskutierten darüber, wer 
welche Tradition verkörpert 
und wer wichtiger für die 
Menschen und den Glauben 
ist. Kennen Sie den Unter-
schied? Nach dem tollen An-
spiel stellten die Konfirman-
dinnen ihre Arbeiten aus dem 
Unterricht vor, u.a. ihre selbst verfassten 
Glaubensbekenntnisse und was Gott, 
Sohn und Heiliger Geist für sie bedeu-
tet. Besonders stimmungsvoll wurde es, 
als wir alle dazu eingeladen wurden, mit 
Steinen und Kerzen selbst zu bezeugen, 
was wir beim Apostolischen Glaubens-
bekenntnis glauben können und was 
eher nicht. Danach wurde die Kirche 
verdunkelt und man sah nur noch den 
Schein der vielen Kerzen.
Es zeigt sich mal wieder, wie individuell 
Glaube ist und dass es da kein richtig 
und falsch gibt. 
Glauben heißt auch fühlen und wir müs-
sen uns immer wieder darauf einlassen.

Cornelia Wald

Jugendgottesdienste in 2016: 

 13. März    Brelingen
 12. Juni     Mellendorf
 11. September  Brelingen
 06. November  Mellendorf
 04. Dezember  Brelingen

jeweils 18.00 Uhr

Was glaubst Du?
Ein anregender Gottesdienst von Jugendlichen für alle
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Geburtstage

In unserem Gemeindebrief werden alle Jubilarinnen und Jubilare ab dem 75. Geburtstag veröffentlicht. Sollten Sie dieses für sich 
und Ihr Geburtsdatum nicht wünschen, bitten wir Sie um Ihren Widerspruch im Kirchenbüro.



Geburtstage Geburtstage, Freud und Leid
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Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unterstützung? Wenden Sie sich an unsere 
Koordinatorin Ute Rodehorst, die Sie unter Tel.: 05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, im 1. Stock 
zu folgenden Zeiten:

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr &  Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 

Kircheneintritt

Wiedereintrittstelle in der Markt-
kirchenbuchhandlung in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pasto-
rin bzw. Ihren Pastor.
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17.04. 18 Uhr
American Music
mit dem Chor AnySingElse; Klavier Lei 
Zhang, Leitung Ted Atkins

29.04. 19 Uhr
“Hiskia” – Oratorium mit dem 
Jugendchor
Der Jugendchor St. Martini erzählt cho-
risch wie solistisch die Geschichte von 
Hiskia, dem altjüdischen König. Hiskia 
wird bedroht, widersetzt sich der Ge-
walt, zweifelt todkrank an seinem Gott 
und kommt doch ins Leben zurück. 
Grundlage bilden Texte des Alten Testa-
ments mit dem 2. Buch der Könige und 
dem Buch Jesaja. Christoph Schönherr, 
der das als Oratorium angelegte Stück 
2013 schrieb, verbindet darin tradierte 
Kompositionstechniken mit Musikstilen 
des 20. und 21. Jahrhunderts. Der Ju-
gendchor nimmt sich der leidvollen Ge-
schichte des Königs und der anspruchs-
vollen Chor- und Soloparts engagiert 
an. Begleitet wird er von einer Projekt-
band. Die Leitung hat Sabine Kleinau-
Michaelis.

13.02. 20 Uhr
WinterJazz – Max Andrzejewskis 
Hütte und Chor
Kaum eine andere junge Jazzband hat in 
den letzten Jahren in Deutschland so viel 
Aufsehen erregt wie Max Andrzejewskis 
Hütte. Mit „Hütte und Chor“ geht die 
Band des Drummers Max Andrzejewskis 
wieder einen eigenen Weg. Vier Sänge-
rInnen und die avantgardistischen Me-
lodienfreunde und Jazzpreisgewinner 
der „Hütte“ bieten ein krasses Kontrast-
programm vokal-instrumentaler Impro-
visationsmusik. Chor und Band werden 
einander gegenüber gestellt, müssen 
sich nicht miteinander beweisen, son-
dern suchen die Konfrontation. Ganz 
plötzlich erwächst aus dieser bewusst 
initiierten Separierung die Einheit. Das 
verbindende Element zwischen den Mu-
sikern und dem Chor ist die unbändige 
Lust am Musizieren und Fabulieren. Max 
Andrzejewskis Feingefühl ist es zu ver-
danken, dass am Ende alles dort seinen 
Platz findet, wo es hingehört.
Eintritt 15 € (erm. 10 €)
27.02. 20 Uhr
WinterJazz  –
Marie Séférian Quartett
„Mille Nuits“ ist das neue Album des 
Marie Séférian Quartetts und erzählt 
bezugnehmend auf die Geschichten von 
„1000 und eine Nacht“ orientalische 
Märchen wie „Schéhérazade“ oder auch 
„Aladins Wunderlampe“. Zusammen 
mit dem französischen Texter Solamens 
hat Marie Séférian die Geschichten in 
Liedform gebracht und sie in ein jazzi-
ges musikalisches Gewand gesteckt. Sie 
lässt dabei ihre Stimme in einer Weise 
jubilieren, wie man es lange nicht mehr 
so überzeugend im deutschen Jazz hö-
ren konnte. Marie Séférian verfügt über 
ein breites Ausdrucksspektrum, das sich 

aus ihren unterschiedlichen kulturel-
len Zugängen speist: Sie ist gebürtige 
Münsteranerin mit deutsch-französi-
schen Wurzeln, die sich in dem libanesi-
schen Mikrokosmos ihrer Großeltern zu 
Hause fühlt und Berlin zu ihrer Wahlhei-
mat gemacht hat.
Eintritt 15 € (erm. 10 €)

20.02. 17 Uhr
Sing- und Musiziernachmittag 
mit dem Spatzenchor St. Georg, dem 
Kinder- und Mittelchor und der “Came-
rata” St. Martini

Im März nehmen die beiden jungen 
Chöre am Festival „Kleine Leute – Bunte 
Lieder“ in Hannover teil. Als Vorberei-
tung und Generalprobe stellen sie ihr 
Programm in Brelingen vor und erwei-
tern es mit dem Mittelchor zu einem 
bunten Strauß von Liedern. Außerdem 
bietet dieses kleine Konzert den Chor-
kindern die Möglichkeit, ihr Können auf 
einem Instrument oder als Solist/in mit 
der Stimme zu zeigen. Umrahmt und 
bereichert wird der Nachmittag durch 
die Camerata St. Martini. Diese aus zur 
Zeit fünf jugendlichen Instrumentalis-
ten bestehende Gruppe hat sich aus 
Konfirmanden gebildet. Auf klassischen  
Instrumenten begleiten und interpretie-
ren sie alte und neue geistliche Lieder 
und geben ihnen ihre eigene Note. Ge-
leitet werden die Camerata von Jörg Ei-
kemeier, die Chöre von Sabine Kleinau-
Michaelis und Maren Eikemeier.
18.03. 20 Uhr
PACEM - PEACE - FRIEDEN - MIR - 
PAZ - PAIX - SALAM - SCHALOM 

Konzert für den Frieden - Uraufführung 
des „Requiem für einen russischen Sol-
daten aus Krasnojarsk“
Der Text des Requiems stammt aus der 
Feder von Klaus Kleinau. Er beruht auf ei-

ner aktuellen Begebenheit, bei der eine 
russische Familie nach über 70 Jahren 
das Grab eines gefallenen Verwandten 
in der Lüneburger Heide findet. Lothar 
Krist vertonte den Text für gemischten 
Chor und verband ihn mit russischen 
Gedichten und Chorälen. Es singt der 
Chor St. Martini Brelingen, an der Orgel 
Martin Dietterle, am Saxophon Lothar 
Krist. Die Leitung hat Sabine Kleinau-
Michaelis. Im Anschluss an das Konzert 
besteht die Möglichkeit zum Gespräch. 
Der Eintritt ist frei.
Das Konzert wird am 19.3. um 20 Uhr 
innerhalb der Themenreihe „Krieg und 
Frieden“ in der Markuskirche Hannover 
wiederholt.
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Orgelkonzerte mit Hans Gebhard
Auch der Termin des zweiten Konzer-
tes fällt in den Berichtszeitraum dieser  
Glockentöne. Besonders freuen wir 
uns, dass Professor Hans Gebhard aus 
Hamburg  wieder zu uns kommen wird. 
Noch manchem Konzertbesucher wird 
das legendäre Konzert bei uns vor acht 
Jahren in Erinnerung sein. Dieses zweite 
Konzert findet statt am

Sonntag,  den  24. April 2016,
um 17.00 Uhr

Hans Gebhard (Bild oben) absolvier-
te ein Kirchenmusik- und Kompositi-
onsstudium in München bei Michael 
Schneider und Joseph Haas. Nach mehr-

jähriger Tätigkeit 
als Stadtkantor 
in Hof (Bayern) 
war er von 1959 
bis 1989 Kirchen-
musikdirektor an 
St. Nikolai in Kiel. 
1976 wurde er 
als Professor für 
Orgel und Chor-
leitung an die 
Musikhochschule 
Lübeck berufen. 
Im Jahr 1995 übernahm er die  Leitung 
der Kirchenmusik an der Hauptkirche St. 
Petri in Hamburg.
Hans Gebhard genießt als Organist und 
Improvisator internationalen Ruf. Er ist 
häufiger Gast bei Internationalen Or-
gelfestspielen  und Dozent in Meister-
klassen für Literaturspiel und Improvi-
sation. Auch als Oratoriendirigent ist er 
im In- und Ausland bekannt (z.B. durch 
die Erstaufführungen der Messe von 
Hindemith in Berlin und der Lukaspas-
sion von Penderecki in Hamburg, sowie 
Beethovens Missa solemnis und Bachs 
h-Moll-Messe beim Schleswig-Holstein-
Festival). Als Jury-Mitglied ist Hans 
Gebhard bei nationalen und internatio-
nalen Wettbewerben gefragt.
Das Programm spannt einen Bogen vom 
Barock bis zur Romantik: Wir werden 
Kompositionen von Nicolaus Bruhns 
und Johann Sebastian Bach sowie von 
Wolfgang Amadeus Mozart und Felix 
Mendelssohn Bartholdy hören.

Zu diesen beiden sicher spannenden 
Konzerten laden wir Sie sehr herzlich 
ein! Der Eintritt  ist wie immer frei; über 
eine Spende zur Kostendeckung der 
Konzertreihe würden wir uns jedoch 
sehr freuen.

Rolf Barth 

Girolamo Frescobaldi 
Orgel– und Cembalo-Gesprächs-
konzert mit Christian Conradi
Die seit 12 Jahren erfolgreiche Veran-
staltungsreihe „Orgelkonzerte in St. Ge-
org Mellendorf“
soll auch im Jahr 2016 mit drei Konzer-
ten fortgesetzt werden. Im nächsten 
Konzert am

Sonntag, den 28. Februar 2016,
um 17.00 Uhr

wird unser Kreiskantor Christian Conra-
di den schon zu seinen Lebzeiten hoch-
geschätzten italienischen Organisten 
und Komponisten Girolamo Frescobaldi 
(1583-1643) in den Mittelpunkt stellen.  
Christian Conradi beleuchtet das Leben 
des Frescobaldi, der über drei Jahrzehn-
ten am Petersdom in Rom wirkte. Außer-
dem werden wir viel Interessantes über 
seinen Kompositionsstil und seine Kom-
positionstechnik erfahren. An der Orgel 
und am italienischen Cembalo, das im 
Altarraum stehen wird, spielt Christian 
Conradi  Toccaten, Variationen, Canzo-
nen, u.a. aus dem reichen Schatz der 
überlieferten Werke. Hierdurch werden 
die zahlreichen Informationen eindring-
lich erlebbar! 
Christian Conradi (Bild unten)  stu-

dierte   Querflöte   und   Kirchenmusik   
an den Musikhochschulen in Köln und 
Frankfurt am Main. Er erhielt eine Aus-
bildung im Carillonspiel, besuchte nach 
seinem kirchenmusikalischen A-Examen 
Meisterkurse bei bedeutenden Organis-
ten und Chorleitern und widmete sich 
musikwissenschaftlichen Studien an der 
Universität Heidelberg. Seit 1990 ist er 
als Kreiskantor und Organist an St.Petri 
in Großburgwedel und im Kirchenkreis 
Burgwedel-Langenhagen tätig. Er ini-
tiierte den Bau der klassisch-französi-
schen Collon-Orgel in St.Petri und wur-
de 1998 zum Orgelrevisor der Ev.-luth. 
Landeskirche Hannovers berufen. 
In seiner künstlerischen Arbeit bildet 
die Interpretation barocker Clavier- und 
Kammermusik einen Schwerpunkt, der 
sich sowohl in seinen Konzertprogram-
men als Organist und Cembalist als auch 
in der Zusammenarbeit mit namhaften 
Künstlern und Ensembles, wie dem „Ro-
senmüller-Ensemble“, der „Capella de la 
Torre“ oder dem Barock-Orchester „Le 
Chardon“ manifestiert.



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Das Weltgebetstagsland des Jahres 
2016 ist Kuba, die größte und bevöl-
kerungsreichste Insel der Karibik. Unter 
dem diesjährigen Weltgebetstagsmotto 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“ (Mk.10) haben über 20 kubanische 
Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfession einen Gottesdienst ausgear-
beitet, in dem sie ihre Sorgen und Hoff-
nungen angesichts der politischen und 
gesellschaftlichen Umbrüche in ihrem 
Land zum Ausdruck bringen.
„Die schönste Insel, die Menschenau-
gen jemals erblickten“ (Chr. Kolumbus 
1492), ist inzwischen wieder ein sehr 
beliebtes Urlaubsparadies geworden. 
Aber die Kolonialgeschichte von Kuba 
als Insel von Tabak- und Zuckerrohrplan-
tagen, auf denen afrikanische Sklaven 
schuften mussten, die imperiale Ein-
flussnahme durch die USA, die Jahre der 
sozialistischen Diktatur unter Fidel Cas-
tro und seinem Bruder haben das Land 
sehr geprägt.
Auch die US-kubanische Annäherung 
Ende 2014 hat die Gegensätze von Arm 
und Reich nur noch verschärft. Umso 
erstaunlicher ist die nie nachlassende 
Lebensfreude der Kubaner. Ein gutes 
Zusammenleben aller Generationen 
begreifen die kubanischen Weltgebets-
frauen als Herausforderung - hochaktu-
ell in Kuba, dem viele junge Menschen 
auf der Suche nach neuen beruflichen 
und persönlichen  Perspektiven den Rü-
cken kehren. 
Frauen aus den verschiedenen christli-

chen Gemeinden der Wedemark laden 
alle Interessierte - Männer und Frauen 
- ganz herzlich dazu ein, am Freitag, 
dem 4. März 2016, um 17 Uhr zu ei-
nem kreativ gestalteten Gottesdienst in 
die St.-Georg-Kirche in Mellendorf 
zu kommen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle Gottesdienstbesucher 
eingeladen, landestypische Gerichte zu 
probieren und den Weltgebetstag aus-
klingen zu lassen.

Gerda Bruch

Weltgebetstag 2016 
aus Kuba am 4. März 2016

Einladung zum Frauenfrühstück
„Ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet“, so lautet die Jahreslo-
sung für das neue Jahr 2016. Welche 
Bilder kommen Ihnen in den Kopf, wenn 
Sie diese Worte lesen? - Wie schon in 
den vergangenen Jahren laden die Bre-
linger St.-Martini-Kirche und die katho-
lische Kirchengemeinde Mellendorf zu 
Beginn des neuen Jahres zu einem öku-
menischen Frühstückstreffen zur Jahres-
losung ein, das am Sonnabend, dem 
13. Februar, in der Zeit von 9.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr im Brelinger Gemeinde-
haus stattfinden soll. In einer kleinen 
Andacht und in Gesprächen bei einem 
gemütlichen Frühstück wollen wir der 
Frage nachspüren, was diese Worte für 
uns und unser Leben bedeuten können. 
Zur Deckung der Kosten wird ein Bei-
trag von 3,00 € erbeten. Zur besseren 
Planung und weil nur begrenzt Plätze 
zur Verfügung stehen, bitten wir um te-
lefonische Anmeldung bei Dörte Behn-
Hartwig, Tel. 05130/582404 oder Ingrid 
Schnieders, Telefon 05130/39688.

Dörte Behn-Hartwig


